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Aktuelles am Himmel

Saturn und Mars in den ^ %
Abendstunden
Auch die beiden Planeten
Saturn und Mars erfreuen
uns am Abendhimmel.
Nach Sonnenuntergang
sind beide im Sternbild
Jungfrau zu sehen und
können fix ins
Beobachtungsprogramm eingeplant

werden. Am 24. und
25. Juli 2012 komplettiert
der Mond die Szenerie.

Von Thomas Baer

U11J11 * Jungfrau

Nicht nur Merkur bietet uns eine
abendliche Show, auch die beiden
äusseren Planeten Mars und
Saturn können noch in der sommerlichen

Abenddämmerung beobachtet
werden. Beide Gestirne halten sich
im Sternbild Jungfrau auf. Während
Saturn über Spica, dem Alphastern
der Jungfrau, fast stationär stehen
bleibt, rückt der leicht orange far-
bene Mars immer enger zum
Ringplaneten auf. Zusammen mit Spica
bildet das Planetenduo ein markantes
liegendes spitzwinkliges Dreieck.
Komplettiert wird die Szenerie in
den Tagen vom 23. bis 26. Juli 2012
wiederum durch den zunehmenden

Mond. Am 25. Juli 2012
steht der kurz vor seiner *
Halbphase befindliche

Erdtrabant nur
3° südöstlich des

© 2009 by Thomas Baer

Saturn und Mars formen im Juli 2012 zusammen mit dem Jungfraustern Spica ein

liegendes gleichschenkliges Dreieck. (Grafik: Thomas Baer)

Jungfrausterns. Das Erste Viertel
wird am Vormittag des folgenden
Tages erreicht.
Venus und Jupiter halten sich, wie
in der Grafik auf S. 22 ersichtlich

am Morgenhimmel auf. Nach dem
Venustransit vergrössert sich der
westliche Winkelabstand der Venus
von der Sonne rasch. Schon wenige
Tage nach dem Jahrhundertereignis
kann der Planet als «Morgenstern»
gesehen werden. In dieser Rolle
bleibt uns Venus bis Ende Jahr er¬

halten. Wie schon im März
2012 (siehe Fotogalerie)

treten Venus und Ju-
M3 ' piter abermals als

unzertrennliches
Paar auf.
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Anblick des abendlichen Sternenhimmels Mitte Juli 2012 gegen 22:45 Uhr MESZ
(Standort: Sternwarte Bülach)
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